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Auch Marcel Finkennagel, Assistent der Geschäftsführung 
und selbst IT-Fachmann, konnte sich rasch mit S/W-Bildern 
anfreunden. „Niedrige Netzwerklasten konnten wir nur 
realisieren, indem wir uns auf das Wesentliche beschränkt 
haben. Schwarz-Weiß und zwölf Vollbilder pro Sekunde 
reichen uns völlig aus. Das reduziert den Datenstrom 
gewaltig – und auch die Kosten für das Netzwerk.“ 
Bemerkenswert ist, wie wenig Bandbreite das System 
benötigt: Gerade einmal rund 1,5 Mbit/Sekunde erzeugt 
jede Kamera im Live-Stream. Übertragen werden die 
Bilder über ein eigenes IP-Netzwerk, das physikalisch 
komplett getrennt ist von der IT des Unternehmens.  
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Aufgezeichnet wird bei BIEBER + MARBURG auch, jedoch 
nur mit einem Bild pro Sekunde. „Das reicht uns völlig aus“, 
sagt Finkernagel. Gespeichert wird auf QStore-Servern 
der ExuS Technology AG mit insgesamt 24 Terabyte 
Speicherplatz. Auf den Rechnern ist noch viel freier 
Platz – nicht zuletzt, weil MOBOTIX durch ein eigenes 
Bildkompressionsverfahren die notwendige Datenmenge 
deutlich gesenkt hat. MxPEG heißt der frei verfügbare 
Codec, der deutlich bessere Ergebnisse bietet als die 
am Markt üblichen Standards MPEG-4 oder H.264. Dazu 
Dr. Magnus Ekerot, CSO der MOBOTIX AG: „Er ist speziell 
für Videoüberwachung geschrieben und darauf ausgelegt, 

möglichst wenig Bilddaten zu erzeugen und 
somit Speicher zu sparen, gleichzeitig aber 
flüssige Streams in hoher Qualität zu liefern. 
Live-Ansicht und Parametrierung der Kameras 
erfolgen über die MOBOTIX-Software MXControll-Center. 
Sie erlaubt auch eine flüssige und zeitpunktgesteuerte 
Recherche im Videomaterial.“  

Verbaut sind in Gießen IP-Kameras der MOBOTIX-Modelle 
Allround, DualNight und DualDome. Sie alle bereiten auch 
bei eisigen Temperaturen bis minus 25 Grad keinerlei 
Probleme: Ein spezieller Kunststoff schirmt das Gehäuse 
sicher nach außen ab. Eine Heizung ist nicht notwendig, da 
die Kameras keine bewegten Teile besitzen. Der Prozessor 
liefert genügend Wärme, so dass die Linsen im Winter 
nicht beschlagen. Zudem ist die innovative IP-Video-
Türstation T24 in das Netzwerk integriert. Audio- und 
Video-Daten der Gegensprechanlage werden ebenfalls 
über das Netzwerk übertragen.

Neben ADS-Netzwerkspezialist Junker ist auch Gerhard 
Tophoven, Key-Account-Manager des Unternehmens, von 
der Leistungsfähigkeit der MOBOTIX-Systeme überzeugt. 
Erst nach einer Wettbewerbspräsentation und einem 
Vergleichstest bekam ADS den Zuschlag. „Wir wissen 
um die Leistungsfähigkeit der MOBOTIX-Systeme. Da 
kommt momentan im Markt niemand heran.“ 

IP-Video-Kameras von MOBOTIX überwachen die Ein- und Auslagerstationen des Kasto-Hochregals von 
BIEBER + MARBURG in Gießen. 
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Die börsennotierte MOBOTIX AG gilt seit ihrer Gründung 
1999 in Deutschland nicht nur als innovativer Techno-
logiemotor der Netzwerk-Kamera-Technik, sondern 
ermöglicht durch ihr dezentrales Konzept überhaupt 
erst rentable hochauflösende Videosysteme in der Praxis.

Höhere Detailschärfe reduziert Kameraanzahl
Hochauflösende Sensoren mit 1536 Zeilen geben einen 
besseren Überblick, so dass bereits eine Kamera einen 
Raum vollständig überwachen kann.

Minimaler Installationsaufwand über jede 
Distanz
Anschluss an Computer-Netzwerk ermöglicht den Einsatz 
preiswerter Komponenten aus dem IT-Bereich, sei es 
über Kupfer, Glas oder drahtlos.

Intelligente Kameras reduzieren 
Aufzeichnungsgeräte
Das dezentrale MOBOTIX-Konzept ermöglicht, rund 
10-mal mehr Kameras als üblich auf einem einzigen 
Aufzeichnungsgerät zu speichern.

Ereignisgesteuertes Bildformat minimiert 
Speicherkosten
Automatische Bildanpassung (Bildrate, Größe) bei 
Bewegungen, Geräuschen oder Schaltsignalen reduziert 
den Bandbreiten- und Speicherbedarf.

Niedrige Stromkosten, keine extra Heizung
Beschlagfreiheit ohne Heizung ermöglicht ganzjährige 
Versorgung über Netzwerk oder Zweidraht (PoE-Standard) 
und erspart so die Stromkabel.

Um über 80% reduzierte 
Notstromversorgungskosten
Geringe Stromaufnahme von ca. 4 Watt ganzjährig 
(keine Heizung notwendig) ermöglicht zentrale USV 
über Netzwerk-Kabel vom Anschlussraum.

Robust und wartungsfrei
Glasfaserverstärktes Gehäuse mit verdeckter Kabelführung 
und Verzicht auf mechanisch bewegte Teile (keine Autoiris) 
garantiert Langlebigkeit.

Software auch für Tausend Kameras & 
Speichergeräte inklusive

Für jede Anwendung die passende Premium-Bediensoftware: 

MxEasy für kompakte Videolösungen, MxControlCenter 

für den professionellen Leitstand.

Frei skalierbar und investitionssicher
Auch im laufenden Betrieb können Kameras und Speicher 
ergänzt werden; Bildformat, Bildrate und Aufzeichnung 
sind kameraspezifisch einstellbar.

Extras und Zusatzfunktionen bereits integriert
Audio, Objektiv, Wandhalter und Wetterschutz (-30 bis 
+60 °C) im Kamera-Lieferumfang enthalten; Mikro und 
Lautsprecher bei fast allen Modellen.
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